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Montags, den 2 ist" AM, 178;.
UnterSr .Kömgl.Majestät von Preuffenrc. x.

Unsers Mrgnädigsten Königs und Herrn allerhöchst«
Approbation , und aufDeroSpecial-Befehl.

Wöchentliche OftFriesische,

Mzeigm mdRachnchttn
von allerhand , zum HemrinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.
Avertissements.

1 Da bisher » mißfällig bemerket worben , daß die erneuerte Königs.Verordnungvom6trn December 1763 , wegen verbotener Ausfuhr des rohen Garns , theils niKmit gehörigem Nachdruck befolgetworden, theils aber allerley Mißbräuche eingcMche«sind, wodurch gewinnsüchtige Leute, nur ihren privnt Vortheil gesuchet , derLinnenfabri«gue aber ;um Schaden des allgemeinen Gewerbes, großen Nachtheil rugefüget haben ; alswird ein jeder hiedurch wie- erhotenllich an die schuldigste Befolgung dieses allerhöchste«
Edi"
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Ediekes erinnert und alles Ernstes gewarnet , fich für dergleichen ContraventionrS , bry
fchwerer Ahndung und Strafe zu hüten.

Signakim Aurich , den 2osten März 178z.
König !. Preußl. OstFr. Krieges « «nd Domainen« Cammer.

2 Man hat bisher , wiewol sehr ungern , bemerken müssen , daß manche, dir
wöchentlich Nachrichten dem Wochenblatte einzurükken haben , Verkäufe , Verheu«
runge » , Geldanleihen rc . untereinander vermischt , auf eine» Dogen sezzen . Welche
Mühe dies veranlasset, ist leicht einzusehen , wenn man bedenkt , daß ein jedes Stück un¬
ter der ihm eigene » Rubrik , dann aber auch unter der ihm gebärenden Nummer aufgefüret
werden muß. Trist es fleh nun , daß ein dergleichen Vogen ganz mit unterschiedlichen
Stükken angrfüllet ist , so lassen sich die , die unter einer ander« Rubrik gehören , nicht
«bschnriden , und geben daher zu mancherlei Notizen , zur konsufion im Abdruk und zum
grossen Aufenthalt in der Correctur Anlaß . Dies zu verhindern , wird ein jeder ersucht,
diejenigen Stükke , die z. E. unterVerkäufe gehören , auf einen aparten Vogen , so
wie die unterVerheurungen und andern Rubriken gehörige Stülke ebenfalls separat
zu schreiben , wodurch denn, aste Verwirrung vermiedenwird; indem man dafür nicht
haften kann , wenn es sich etwa treffen möchte , daß dies oder jenes Slük ausgelassen wor¬
den. Amich , den roten April 178z.

König !. Preußl. OstFr. Intelligenz« Cointoir.

Sachen , so zu verkaufen.
» Des weil. Bäckers , Jannes Peters , Behausung und Kohlgarten in Nesse,

ß» auf 913 st - 2 sch . Cour, sodann des weil. Jacob Hinrichs KIcenS Witwe, Assel Jacobs
»nd Kinder Warfstätte, in der Ostcrbrande , so auf 410 fl . gewürdiget , soll de » r4te»
März u»d den 4ten April , sodann de« szste» April , öffentlich des Nachmittags um r
Uhr in des Vögten Harenberg Wohnung zu Berum feilgebothen und im letzten Termins
dem Meistbietknoen zugeschlagen und verkaufet werden.

s Auf ertheilte gerichtliche Distrsction, sokl das dem Jan Beerends zuständige
zv Loquard belegene Haus und Garten , cum annezis, so von beeydeten Taxatoribus nach
Abzug der Laste» , auf 62 ? Gulden in Gold gewürdiget worden , in dreyen Licitations«
Irrminen von 14 z» 14 Tagen , als am 2ten , r6ten und zosten April , zu Loquard im
Wirthshause auSgeboten, und im letztem Termins dem Meistbietenden verkäuflich zuge«

Schlagen werden.

3 Am Men April sokl das von dem weyl. Herr« Advocato von Essen herrüh«
»ende , a« der Kirchstraffe zu Aurich stehende Haus , cum annexis et pertinentiiS , so auf
zöoo Rtht. in Gold taxiret ist , zum 2ten mal zum Verkauf ausgeboten werden.

4 Der Herr Deichrichter Hinrich Bonnen Peters , will freywillig seinen von
Heyf. Zelte Grrdes Peters herrührenden ansehnlichenPlatz in -er West - Theene res Am¬

tes



tcrAursch , de« zo . April des Mittags um i Uhr , i« Hiele Siebrls Hauset« Victorbur
öffentlich verkaufen lassen. Conditiones sind bey dem Commißionsrakh und AnSmimrp
Reuter eiujusehen.

5 Auf erhaltene gerichtlich - kommißion , ist Ja » Heye » Schelke« i« Pewsum
willens , sein vollständiges Hausmannsbeschlag und Geräthschaft , als 22 Stück durchg*
feuchte , mehrentheils junge milche Kühe , 8 Stück durch - und ungeseuchtes junges
Dich , ! O Treibpferde , wie auch etliche Schafe und Schweine ; sodann 4 schöne Wa¬
gens , 4Pstüge , 5 Eydrn ; l Muklbrett mit Kette , eine Rolle , i ' sogenannter Weyer;
ferner i vollständigesMilchgeräthe ; sodann Kupfer , Meßing , Zinn , und was sonst mehr
zum Vorschein gebracht werden wird , am Mittwochen den rzsten April des Morgens um
y Uhr , zu Pewsum bey seiner Wohnung, der Ausmienerordnuog gemäß , öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

6 Am 22sten April, wird Jan Dreuwseu ;u Rysum angekauftes HauS uud
Garten , wegen des restirenden dritten und letzten Terminsvom Kaufschilling, öffentlich der
Ausmienerordnung gemäß, verkaufet.

7 Die Frau Witwe , von weyl. Petrus Wiebrands und derselben Tochter , sin»
mit gerichtlicher Erlaubniß freywillig entschlossen , g ansehnliche Häuser zu Jemgum , und
r in der Dunder Hamrich , öffentlich der Ausmienerordnung gemäß , verkaufen zu lasse».
Diejenige , welche zu kaufen Lust haben , wollen sich am 24<ien April , des Nachmittags
um l Uhr , zu Jemgum in des Vögten Heineken Hause einfinden und kaufen. Conditio-
ves sind bey demAusmiener dePottere zur Einsicht vorhanden und für die Gebühr abschrift¬
lich t» haben.

Ebenfalls ist Gerdt Ä. Gralmann willens , sein Haus nebst Garten tu Jem¬
gum , öffentlich am 24ste« April , des Nachmittags um 1 Uhr , ju Jemgum in des Vog¬
te» Heineken Hause verkaufe« ;« lassen . Conditiones sind bey dem Ausmirner de Poltere
t«r Einsicht vorhanden.

Auf erhaltene gerichtliche Commißion , solle « des entwichenenSchmiedemeisters
Ryke Hinrichs nachgelassene Mobilien und Schmiedereygeräthschaft zu Ditzum , öffentlich
am Mittwochen , den 2zstm April , verkaufet werden.

Ocke Jaeobs in der Ditzummer Hamrich , ist mit gerichtlicher Erlaubniß wss-
lens , sein sämtliches Hausmannsbcschlag und Mobilien, als 18 geseuchte Kühe , sodan«
jung Vieh , Pferde, Wagen , Egden und Pflug , öffentlich am Freytage , dm 25ste«
April , bey seiner Behausung daselbst , verkaufen ju lassen.

8

Auf gesuchten und erteilten Conjms , will der Syhlrichter Arien Erders
Schipper in der Westermarsch , durch dm Ausmiener Thoden von Velsen , sein großes
Hausmannsbeschlag , schöne Pferde , Kühe , Wagens, Egde, Pflüge , jung Vieh , aller,
haud Hausgeräch, Bettgewand und Linnen , eine fast neue Cariol mit Geschirr re . am 25.
April , des Morgens «m 9 Uhr , öffentlich ausmimm lassen. 9



y Auf erhaltenen ConsenS der Hochlöbl. Krieges und Domainen. Cammer,» iß Werts Mcinrs 2 Diematen Grünland , sodann 2 und i z Diernaten Bauland , beyDiandorff, Derummer Amts , belegen.

Der Kaufmann Härmen Cornelius seineBehausung , km Flecke « Hage belege«,worin die Bäckerep und Kaufmannschaft mit gutem Succeß seit langen Jahren getriebenworden , einen Acker Bauland , imgleichen einen separat. Kohlgarten , bey . Hage belege»«nd eine Grundheucr jährlich zu 8ß ff sodann

Der wryl . Hieske Sikbels Erben ihre Behausung nebst Garten , Nordseits der
Hager Straße belegen , am rzsten April , des Nachmittags um i Uhr , in des VögtenHarenberg Wohnung zu Berum , öffentlich verkaufen lasse«.

10 Demnach folgende Länderryen , Herrdstädte und Behausungen , als:I ) Hochfürstl . Justitzraih Jürgens aus der mütterliche« Erbschaft demselben zugefallenesim Sandumer Kirchspiel belcgenrs , und von Liark Gerels bisher bewohntes Landauth,- roß 4z Grasen » imgleichen die dazu bisher gebrauchten 19 und 14 von allen Lasten,ausser an Hochfürstl . Cammer , besreyten Grasen Neufeldisch, zum Marienhrmser Vor-werke , auch 12 Grasen '
ganz adelich freye zum adelichen Guthe koppelt ehedem gehörig

gewesene Landstücke , und zwar ein jedes der bemerkten drry letzter» kandstücken beson¬ders , oder auch mit dem Heerde selbst zugleich,») Lübbe Harken Janssen Landguth zu Glarrum , Sillensteder Kirchspiels, groß 10-Matte«,
3) Desselben kleines Haus, das sogenannte Foßloch , daselbst bey der Grafschaft , wo¬von jährlich z Gemthl. Grundheuer an die Fkau Räth ^ Klfpperbein bezahlet werden.4) Johann Hinrich Siemers beyde Hauser zu Wiarden mit 6§ Matten Pastore^lande,davon jährlich 22 rthl . 6 sch. Erbheuer bezahlet werden,
Z) Desselben kleines, vorhin Onne Harms Haus , daselbst,
L> Burchhard FriedrichWestendorffs Landgnth , im Lettenftr Kirchspiel, Harzburg ge-«annt , groß 42§ Matten , nebst 5 Matten Freyland,7) Otto Heeren Landguth zu Auhuse, groß 67z Matten,
L) Die Hälfte des vonwepl . Frerich Boycken Wilts mit GralsPopken-gemeinschaftlichbesessenen Heerdes mit 225 Matten Landes zu Hohenkirchen,-) Weil. Frerich Boycken Wilts Krughaus zu Hohenkirchen , mit oder ohne babcy bis¬her gebrauchte 2z Matte« Freylsnd,ro) Desselben Häuslingshaus nebst Garten zu Gottels,
11) Desselben Häuslingshaus nebst Garten zu DübbenS,12) Copiist Steinhausam Kirchhofe Hieselbst stehendes Haus nebst Garten , welches vondem Banschreiber Wünscher jetzt bewohnt wird , mit 4 Matten Meetlande bepmDünkagek, ^I z) Weyl . Johann Caspers Erben Landguth zu Heppens . groß 6z Graft«,14) Derselbe « Kaufmannshaus mit 5 Grasen Landes auf Rüsterßrl,151 Derselben Häuslingshaus nebst Garten daselbst,iü) Johann Wilken Landguth zu Hohenkirchen , groß 54 Matte»,

1 ?)



17) Schwanke Bette « , vorhin Heero Hillers Häuslingshaus , in Wievelscr Kirchspiel,
nebst dazu gehörigen Stück Landes und Kohlgarten , wovon an den Adv. Schommering
jährlich y rkhl . Grundheuer und bey Veränderungssägen 2 nhl. Weiakaus bezahlet
werben.

18 ) JohannMeynen Reelfs Landguth im Sillensteder Kirchspiel , groß zrf Matten,
19) Weyl . Jave Eiden Ianffcn io Grasen Landes zu Minsen , welche an Heertke « Hee»

ren gegen jährliche 22 Eemrhl . in Erbhcner ausgechan worden,
20) Weyl . Lieutenant von Degingks Erben adeliches Landguth , Ellmenssenhausen ge¬

nannt , pl . m. 80 bis yo Matten groß,
21 ) Hajo Gerten , vorhin weil. Brockschmidten Landguth zu Mederns , groß 6z Gra»

sen c. anuex. et pert.
22) Hochsürstl. Herrn Coinmißionsrath Vieth Landguth zu GrimmenS, groß 76z Mat»

ten nebst 6 Matten adeiich Freyland,
2z) Dauschreiber Wünscher , vorhin Andreas Franken Haus, in der krummen Ellenbo.

genstraße von 2 Wohnungen, nebst dabey gehörige 2 Matten in der Wiedel , und 2
Matten Moorland , welche letztere in Erbpacht jährlich zu 7 Geimhl . »nö bey Derän»
derungen z schl. zum Wemkaus ausgethan werden.

24) Johann GeorgZeilingersund^deffeu Wittwen Erben Haus in der Drostenstraße hieselbst
2z ) Derselben Haus von 2 Wohnungen unten am Wall beym Hopfcnzaun,
2ü) Siebelt Jansse» Reimers Haus mit Zub . höruugen aus alt Garmsfiel,
27) Eucke Albers , vorhin Heinrich Heeren Landguth zu Hohenkirchen , groß 42 Matten,
28) Weyl. Dirck Loben Focken Erben beyde Ländercyen zusammen , das eine vo« z6

Grasen nahe bey Neaende , und das zweyse 26 Grasen groß , am Reuender altenGrobe
belegen,

29) Weyl Cammerschreiber Moshorns Erben Haus in der Lindenbohms Straße hi«»
. leibst , mit 2 Matten beym Otteuburger Wege , welche von Ramte Jansen gegen Mo

liche z nhl 24 schl. in Erbhcner genommen,
zo) Warner Ommen Erben Häuslingshaus auf der Witwen Plaggen Grund zu Barkel

stehend, cum armer, et pertineutiis,
Z i ) Weyl . HeinrichLübbcn Erben Landguth zn Wievels , das Graßhaus qe«annt , groß 71Matten , nebst dabey gehörige von Eilt Eden Erben zu zahlende zGemthl Grundheucr,
z «) Derselben adeiich sreyes Haus daselbst nebst z Matten Landes , die alte Mützegenannt,
an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkaufet werden soll » , «nd dazu terminus
aus Mvntag als den 28stcn April angesetzet worden : Als wird solches hiedurch zu je¬
dermanns Wissenschaft gebracht, und können diejenige , welche von besagten Stücken zü
rrhaadeln willens find , sich gedachten Tages , des Mittags um 12 Uhr , ans dem Stadt-
Rathhause hieielbst einfinden , und der Dergantungsordnnng gemäß , kaufen. Anbei ) NM-den diejenige , welche überhaupt Brfugniß zu haben glauben , der Veräufferung des einen»der andern vo« obigen Grundstücken zu widersprechen , ebensowohl als diejenigen , wel¬
che aus irgend einem Rechts oder JngressationsgrunbeAnspruch auf die ein kommendeKauf,gelber machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf , und letztere,m, Fall kein concurs proclama immitteist ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jtt-»en Zahlungsterminsgerichtlich zu melden haben ; widrigen « sic hleruächst weiter nicht, eh-rrt , sondern die Kansgeldrr so wir sie eingekommen , an die Jmpettantender Sub.
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hastalimi werde» ausbezahlt werden. Uebrigens haben diejenigen , welche wünschen , daß
eine ausserordentliche Bedingung bey Aussetzung eines Grundstücks mit in Dortrag gebracht
werde , davon wenigstens 8 Tage vor dein termino subhastatisms Anzeige zu khu«.

Signatum Jever , den igken März , 178 ; .
( L .§. ) Aus Hochfürstl. Landgerichte hieselbst.

rr Auf erhaltene Commißion der wollööl. Domainen Rentei zu Esens , sollendes
Jacob Oltmmms in Oster Benfe beschricbeve Güter , öffentlich am bevorstehendenLasten
April des Vormittags um 10 Uhr bey seiner Behausung darbst durch den Ausmiener
Euckc » verkaufet werden.

12 Frans Hindrichs Terviel ist gesonnen , die sogenannte Twixlumer Burg mit
dem halben Hose vndGsrteu , worin ein schöner Fischteich vorhanden ist , auf denrz . dieses
4U Larrelt in des Vögten Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

Des wcyl . Hindrich Ocken Wittweuud Kinder zu Hinte sind gesonnen , ihr
sämmtliches Hausmannsbeschlag , Haus - und Schustergeräthe , worunter rz Kühe
und einiges Jungvieh , Pferde , Schaafe , alte und junge Schweine vorhanden , aufde»
25sten dieses in ihrem Hause öffentlich verkaufen zu lassen. .

Auf den 26sten dieses will Geuke Hoorn in Osterhusen einige Kühe und Jung¬
vieh , sodann Wagen , Egden und Pflüge , nebst sonstige» Sachen, öffentlich verkaufenlassen.

rz Am 22sten dieses Monats und dem folgenden Tagen , soll zu Emden auf
dem Nachhause eine ansehnliche Büchersammlung verkaufet werden. Der Cakalogus da¬
von ist in Aurich bey Herrn Winter , in Esens bey Hr» . Schöttler , Wittmund Hw.
Schüttler , Jever Hrn Trendtel , Leer Hrn . Nellner , Norden Hrn. Schulte , und in
Emden bey Hrn . Wenthin sen . zu haben.

14 Am 2ysten wollen Dirck Volraths Erbe» in,Norden allerhand Hansgeräth,
Krämergeräthschafren rc. ausmienen lasse« .

Am zosten sollen des Fuhrmanns Evert Janssen Güter , als allerhand Haus-
-eräth , Pferde, Wagens, rin guter Phaeton worin ein schön Spiegelglas w. öffentlich
»erkaufet werden.

15 Hiurich Dircks zu Holle« , will am aysten dieses sein Haus und Warf,
ferner eine kleine aus vielen jungen im Wachsthum stehende Eichenbäume bestehende Hol¬
rung , daselbst öffentlich »erkanfen lassen , konditiones find bey dem Ausmiener Schrö¬
der einjuseher ».

17 Ad instantiam des Justitz- kommissarii Brakenhoff, qua Curatoris maffä,
stS des Arien Esderts zu Berqerbuhr stehende Kornmühle nebst Behausung , jo von bcey«
distrn Taxatoren auf 35 r r ß . 6 sch . rz § w. in Golde gewürdiget , imzten und letzte«

llici-
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kicitalionstermin , den zten May im LütetsburgischenKruge öffentlich verkaufet werde«.
Die Conditiones sind sowohl beym Gerichte als gedachten ZiM - Conimissario , sodann
beym Ausmiener , einzuschen . Im isten u«d 2ten Termin ist nichts geboten.

17 Vermöge ertheilten gerichtl. Consens, wollen des weil . Wübbe Gerdes Kin¬
der Theilungshaiber , ihre be,u, Lütecsburger Mohre belegcne ansehnliche Warsstätte,
nebst pl. m . 20 Diemathcn Landes und Wilden , welche von bceydigtc» Taxatoren auf
1520 fl . in Golde taxiret , in drcycn Lieitakionslcliiiinen, als den Zten «nd 2gsten May,
sodann den i4ten Junii , des Nachmittags um l Uhr , im LütetsburgischenKruge öffent¬
lich licitiren und dem Meistbietenden , salva adjndicatione judicii pupillaris , im letzten
Termins juschlagen lassen. Die Conditiones sind bey dem Ausmiener Bäcker einzuschen.

18 Auf gesuchten und in Ansehung der Deheerdifchheit nachjusuchendeu Came¬
ra ! - Consens, sind die Herren Interessenten Hr. Assistent Loth et Eons, aus freien willen
Theilungshaiber entschlossen , ihren Commmrion - Platz Nysedyck genannt , groß 84 Die-
mathen , durch die Aediles Rathsverwandte Wenkebach und Uvc » , öffenllich zu Norden,
am 8ten May verkaufen zu lassen.

iy Am Dienstage den L rsten dieses , wollen Harm AbrahamsErben zu Haue«,
nahe bey Greetiiehl belegen , ü Pferde , roKühe , z Wagens , z Egdcn und Pflüge , i
Moübrett mit Kette , z paar Krci ' en , verschiedene Stellen Weltgewandt , Kupfer,
Meßing , Zinn und was sonsten zu einem schönen Hausmannsbeschlege gehöret , durch den
Ausmiener Storch , des Vormittags um 8 Uhr , daselbst öffenllich verkaufen lassen.

Monsieur Adrian Emmen zu Greetsiel , ist freywillig entschlossen , Kabinette,
Kleider , Schränke , eine Duddeley , Spiegeltafcl, ein kit de Camp mit Behang , 3
Stellen Bettgewandt , verschiedene Tafeltücher und Servietten , Frauenkleider , gut
Milchgeräthe, etliche schöne Bücher und was sonsten zum Vorschein kömt , am Mittwo¬
che « , den Lzsten dieses , des Vormittags um 8 Uhr , daselbst öffentlich verkaufen ru
Kissen.

Auf erhaltene gerichtl. kommißion , ist Siepke Geelts Witwe zu Visquard
sreylvillig Vorhabens, 8 schöne Pferde , 24 Milchckühe , 4 Wagens , g Egden , z Pflüge,
Kupfer , Meßing , Zinn , 5 Stellen Betkgcwandt , etliche hundert Pfund Speck und
Fleisch , am Donnerstage den 2gsten dieses , des Vormittags um 8 Uhr daselbst , durch
de» Ausmiener Storch , öffentlich verkaufen zu lassen.

/ Vermöge erhaltener gerichtl. Commißion , ist Ayffe Spinneker auf Wirdumer-
Neuland , im Greetmer Amt , indem derselbe von dem König !. Platze abziehet, freywillig
entschlossen , 12 Treibpferde , 2 schöne Hengste , 16 MilcheKühe , worunter io durchge-
stiichtsind , einige durchgeseuchte junge Kühe , etliche Wagens , Egde , Pflüge , Kupfer,
Meßing , Zinn , einige Stellen Bettgewandt , verschiedene pudertPfund Speck und was
ftnsten in einem schönen Hausmannsbeschlage vorkömt , am ^öonnabend den -rösten dieses,
daselbst durch denAnsmienerStorch , des Vormittags um 8 Uhr , öffentlich verkaufen
1« Wen. Rycke
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RyckeHummenaufUtersteweer , nahebey Greetsiel , ist freswistkggesvnae»,6 Kühe , 6 Schaft , rWug, i Egde , z Stellen Bettguth , schönes Milchgeräthe , r
paarKesseleimer , eine Wanduhr, Kupfer , Meßing , Zinn , Schränkere . am Monkaze
de« 28sten dieses , des Vvrnnttags um 8 Uhr , daielbstdurch den Ausmiener Storchver-
kaufen in lassen.

Aries Ewen z» Middelsteweer , nahe bey Greetfieel belegen , ist freywilligge«
sonnen g Pftrde , iZge- und ungeseuchte Kühe , z Wagens, Egde , Pstüge , z paar
Kreite» , Kupfer , Meßing , Zinn , 4 Stell Dektguk und was sonsten mehr zum Vorschein
komme« wird , am Mittwochen den zosten dieses , des Vormittags um 8 Uhr , daselbst
öffentlich verkaufen jn lassen.

20 Der Hr . Deichrichter Hinrich Bonne» Peters in der Theene , des Amtes
Aurich , wM freywillig sein Warschaus daselbst , den zostca April iu Hicle SiebclS Haus
iu Victorbur , öffentlich verkaufen lassen. Cvnditionrs find bey dem k. Rath Reut«
einzusehen.

Tobe Doyen zuNahe , des Amtes Aurich , will freywillig io ge « und ungr«
feuchteKühe , s Stück jung Bich , 4 Pferde , 1 Schwein, r Wagen, Egden und
Pflug , Denen und sonstiges Hauegeläthe, den 2Zstcn April , öffentlich verkaufen lasse».

Hinrich Hinrichs Flesner zu Ochtelbur , im Amte Aurich , will freywillig , 4
gescuchte Kühe , 2 Pferde, Wagen , Egde , Pflug , MilchFrräche und was sonst zm»
Vorschein kommen wrrd , den 2rsten April des Nachmittags , öffentlich verkaufen , tmzlei«
chen sein Land bey Stücken verhcuren lassen.

Weyl . Folptmer Lührs Haus zu JHohrdsrf , wird den zosten April in Hielt
Siebels Hause öffentl. verkaufet werde« . Conditiones sind bey dem C . Rath Reuter
einzusehen.

Des entwichenen Berend Antons Hausstelle zu keetzdorff, soll den 29stc«
April in PoppMga Haus zu Marirnhave , öffentlich verkaufet werden . Conditiones sind
bey dem C. Rath Reuter einzusehen.

2r Vermöge erlheilten gerichtl- Csnsens wollen des weyl. Diedrich Hinrich von
der Speck Erben ihren in der Herrlichkeit Lütetsburg zur Brauer - und Krüger- Nahrung
sehr bequem gelegenen Krug , nebst Braukessel , Küpen und andern Brau - Gerüche,
auch sonstigen Annexen, so von beeideten Taratvren auf 1400 Gl . wegen eines vorzuneh-
wenden Baus aber auf 8oo Gl. in Golde gewürdiget , Theiiungswegcn in dreyen Lieft«-
tionstermiuen , als den 26sten April , 17 May und 7tcn Junii , des Nachmittags um
r Uhr in besagten Kruge öffentlich licitire» und dem Meistbietenden , salva adfudicatione
jtudicii pupillaris , im letzter» tennin» zuschlagen lassen . Die EouditioneS find bey dem
« nsmirner Bäcker«luzusrhrn. >



rr BermSge erhaltenen gerichtliche« vrcreti , soll des Philip Franz«» Haus e. »:
t« Grimersum , so von vereideten Taxatoren auf 550 Gulden in Golde gewürdrget «vor»
den , in dreyen Licitationsterminen von 14 zu 14 Tage« , als am 8te « und 22stcuAprü,
sodann am SteuMay «ächstkünftig , öffentlich subhastiret , und im letzten Termins de«
Meistbietenden zugeschlage» werden.

2z Oes weyl. Schiss - kapitainJan Deckers Witwe , istnuumchro willens , dievon ihrem weyl . Ehemann nachgelassene Plätze in der Westermarsch , zusammen6zßDie«mathen groß , am rrken May a. c. aus erhaltenen Consens , zu Norden im Wemhauftin einem Licitationstermino stehend fest , durch die zeitige Aediles verkaufen zu lassen undbleibt es bey der vorhin schon gemeldeten Condition , daß 8200 fl . von den letzte» Termin«tu 4 pro Cent zinsbar stehen bleibe » können.

24 Im Amte Stickhausen werden folgende Ausmienereycn im Monat Aprilabgehalten werden:
i ) Den rzsten April des weyl. Egge Egge» zu Nortmvhr nachgelassene Eingü¬ter , Hansmannsgeräthschaft , Pferde, Kühe und jung Dreh, auch zugleich dessen Pta«es öffentliche Verheurung.
r ) Den L4sten dito des Epke Heyen zu Neuborg Hansmannsgeräthschaft, 16

ge « «nd ungeseuchte Kühe , nebst jung B «eh und. 3 Pferde.
z) Den 25sten dito des Heye Mrinrrs zu Potzhausen Hansmannsgeräthschaft,8 Kühe , jung Vieh und einige Pferde. >
4) Den 26ste» dito des MilffBartels Witwe , FolckeEngelbarts zu Holte sä,nt«liche Eingüter , als Linnen , Zinnen , Kupfer , Mcßing, Bettgewand , HoWrälh,Bäkker - und Höckergeräkhschast , z Last schönen Rocken und sonstige Sachen , nebst2 K«und 2 ungeseuchte Kühe.
5 ) Dm zosten dito des Clas Ahlrichs Erben zu Backemohr sämmtliche Erngüter,als Linnen , Zinnen , Drttgewand, Holz - und Eisengxräth , allerhand Hausmannsg«.räthschaft , 14 theilsge « und theilsungeseuchte Kühe , einiges jung Vieh , nebst 4 Pferde.'ferner schönen Rocken vnd einiges Flachs.

Liebhaber können sich an de« bestimmte» Tagen »nd Orten einfinden.

25 Auf erhaltene gerichtl. Commißion , ist Smertwann in Leer gesonnen, « zsgfle« April vächstkünftig «gerhand Frauen - und Mannskleider, nebst Pferdegesthirr»der Ausmienerordnunggemäß , bey seiner Behausung daselbst zu verkaufen.

^ Poppe Thesen ist gesonnen , auf erhaltene gerichtl. Commißion , sein Hausge«rach «ud Hausmannsgerälhschast , nebst verschiedene « Hornvieh, am aasten April zuNeermohr, bey seiner Behausung , der Ausmienerordnung gemäß , »erkaufe« zu lasses.
- . .. . Ja » Müller ist gesonnen, auf erhaltene gerichtl. Commißion , verschiedeneMobilen uiid Moventien, der Ausmienerordnung gemäß , zu Neermohr am szsten AMan den Mekiibieteudm zu verkaufen.

^ ^ Dir«
( Rro . i6 . Tt)



DttckJuriens Euratom! wollen , auf erhaltene gerichtl- ComMißio« , desset«
I« Mokilie« und Moventien, der Ausmienerordnung gemäß , am rösten April bevor«
- rhrud, r» Dingnm öffentlich verka«sen lassen.

Ja « Harm - in Doen , ist sreywillig gesonnen , sein Hausgeräth und HauS«
« ann-beschlag , nebst Nocken auf dem Lande und Moventien, am rssten April daselbst,
-ffrotlichi« verkaufen.

Abel Bose ist gesonnen, am 28 . April bevorstehend, ftinHausgeräth und Mo«
»entie«, nebst Rocken anf dem Lande , der Ausmienerordnung gemäß, j« Doen öffentlich zu
»erkaufen.

Dirk Cösters Wittwe , will aus freyro willen allerhand Mvbilie « und Bäcker»
-eräthschaft , am rysten April , in Leer öffentlich verkaufe« lassen.

Weyl. Gök« Wübben Claasen auf Altbunder Neuland, nachgelassene sämtliche
Mobilien und Moventien, sollen am rzsten April bevorstehend , daselbst der Ausmienrr«
«rdnung gemäß , öffentlich verkaufet werden.

Geriet Behr , als Curator über Claas Fedden Boedel , ist gesonnen , desselben
Mobilen am rzsten April zu Leer,, öffentlich t« verkaufen.

26 Auf nachgesuchten konsensum de alienando und gerichll. kommißien , soll des
Mßk. Garreit Harms tu Wymeer Haus und rZ Grasen Köuigl . Erbpachtsland , welches
mm vrreydeten Taratoribns auf 400 fl . Holl , gewördiget worden und wovon die Conditio«
»es mit dem Patent beym Ausmiener Schelten einrusehen, auch zu Leer uud Bunda affi«
- irrt sind , den rzsten Junii nächstkünstig, im Amthause zu Leer subhastiret werde«.

27 Meister Wilcke Ennen , Becker in Petkum , ist frepwilli
'
g resolviret , al«

krhand Hausgeräth , Wiokelwaarrn, Grrätbschaften , Kupfer und Zinn , nebst eine
schöne Buddeley und eine Schnecke mit neuen Seil und Zubehör , am rzsten dieses , der
Ausmienerordnung gemäß , verkaufen zu lassen. Liebhaber belieben sich am gemeldeten
Lage eknzuftnden.

28 Ellemde Eilts zu Siemonswold , will ihre Mobilien und sämmtkichs Haus«
« aunsteschlag , als s durchgeseuchte Kühe , 2 Pferde, einen ne« beschlagenen Wagen , Ci«
»en und Pflüge, am - zsten April zu Siemonswoldkey ihrer Behausung , durchdenAusmrr«
«er Egberts verkaufen lasse«.

Die Vormünder über weyl. Heere Heeren nachgelassene Kinder , wolle « ihrer
Eurauden zuständige sämmtlicheMobilien und Moventien, al« ro durch » und ungeseuchte
Kühe , Pferde, Wagens , Egden und Pflüge , Kupfer, Zinn , Meßin- , Bettund Bett«
- «wand , und alles was zum Vorschein komme « wird , amszste« curr. in Tergast vey
AmSttrbhsusr »erkaufen lassen. 2S



29 A« 22ste« April will HindrichMrd in Neffe alkechaud HauSgerSch , ft-
daun Pferde, Wage»« , Eide und Pflug , Kühr und jung Vieh , öffenffich verkaufe^

lassen.
Am zssten April wiü Jasper Peters im Junkers - Rott , Derumer Amts,

seine Mobilien und ansehnliches Hausmannsbeschlag nebst Milchgeräthe , worunter ver¬

schiedene kupferne Milchbaljes, sodann 7 Pferde , Wagens, Eiden und Pfluge , 20
Stück geseuchle und nngrseuchteKühe , auch verschiedenesMg V,eh , öffentlich verkau¬

fen , und iz Oirmakh Meediande verheuren lassen.

Verheurungen.
r Des weyl . Andreas Hibben Kinder Vormünder Gerd Siegmuüd MltS -t

kons. wollen ihrer Pupillen Heerdlandes , groß pl . m . eo Diemten Landes , bey Neffe,
Berumer Amts , belegen , von May 1784 an , auf 6 Jahre öffentlich in des VögtenHareu«
bergWohnung zu Berum, am rzsteu April des Nachmittags, verheuren lassen.

2 Der Kaufmann A. Penning ist cur. noie mit gerichtlicher Erkaubniß willens,
des weyl. Dirck Wients Erben inständige 4 Grasen Landes unter Critzum , öffentlich »»
S4sten dieses ju Jemgum in des Vögten Hcinccken Hause verheuren zu lassen.

z DeichrichkerAbbs Poppinga zu Euaerhave ist willens , 16 DiemathaltGrä «-
landdiesen bevorstehenden Sommer mit jung Vieh zu beweiden; diejenige welche Lusthabe«,
jung Vieh in benannten r6 Diemath in der Weide ju verdingen , können sich bey ihm mel¬
den , und nach Beliebe» accordiren. H

4 Die Vormünder über des weyl. Syhlrichters Weerd Weerds Erke« find ge¬
sonnen , ihrer weyl. Pupillen Platz zu Terborg, welche von Kroen anjetzo heuerlich bewäh-
net wird , und auf May 1784 pachtlos ist , au« der Hand zu verheuren . Pgchtlustige
wollen sich dieserhalb bey den Vormund NanneJanssen zu Neermohr, einfinden, Condi«.
tiones vernehmen, und contrahiren.

Gelder , so zu belegen. .
r Auf vorher gesuchten und von dem Hochwärdigen Confistorio dazu erkheilten Cos¬

sens , hat die Kirche zu Marienhafe künftigen May 1022 fl. zinslich ju belegen ; wo»«
damit gedienet, kann fich alda bey dem Vorsteher derselben melde«. '

2 Die Vormünderüber Poppe Poppen Sohn , haben von seines Grosvaters Nach«
laffenschaft , aus prims May 178 ? , 8<n Gl . in Gold , gegen sichere Hypothek und
Landühliche Zinsen , auszuthun ; wer solche verlanget kann sich sofort bey Fokke Egge« oder
Pieter Cornelius Dikken Smtt zu Wirdum melden.

Z DeichrichkerHeye Reiners zu Rorichum , hat cur . noie. sofort gss Gulden
i« Gold zu ; Prscent zinslich zu belegen. Wem damit gedieuet , und sichere Hypothek
stellen kann , wolle sich bey demselöen melden. 4



4 Der Armen . Vorsteher Remt AeykeS zu Esckum , Hot ans May 1783 , zov
GMd . Armeogeldev , in Preuß. Courant, zinslich zu belege«.

5 Folkert Ayels zu Tergast , hat i zo Gulden Pnpiklengelder a 5 Pr. k. aus den
ißen May 173z zinslich t« belegen . Wer solche »erlanget , beliebe sich j« melden.

L Die Armcnvorsteher zu Jemgum , haben aus May a . e- 400 Enw. Preuß.
Eysrant auf sichere Hypothek zinslich W belegen.

7 Albert Alberts zu Widdelsweer , hat curat, n oie. auf anstehenden i sten May
izo Rthl. in Gold zinslich zu belegen. Wem damit gedienet, und sichere Hypothek siel«
bru kann , wolle sich des sordersamsten bey ihm melden.

CitationeS Creditorum.
1 Dey dem König !. Amtgerichte zu Emden , sind auf Ansuchen des Wogten

Heineke und Hinrich Hrerkes zu Jemgum , als Mandatarii der Erben des weyl , Hinrich
Dircks und Ehefrauen Antje Aykes zu Jemgum edictalcs contra quoscunque haercdes et
creditore« der besagte » Erblasser cum trrmino zur Angabe und Jusiificakion aus den 8tea
Maynächstkünftigsub pöna perpetui silentii erkannt.

s Beym Amtgerichte zu Leer find , edictalcs wider alle und jede , welche aus die
»»» der Haisfrldmer gemeine Weide , vermöge einer zwischen dem Herrn von Rheden,
»nd de« übrigen Interessenten vorgenommenen Partialtheilung derselben , dem Erster«
alsseinen Antheil von z Heerdes Gerechtigkeiten zugetheilten Stu'cke , als 1 ) an der Ost«
feite des Weges von Völlinghausen nach Haisfelde vom Stockhause uud Knollkamp bis an
hie Wasserecht in der Länge , und vom Heerwege bis an die Haisfcldmer Moräste in der
Wreite , nebst dem Strich Grundes hinter dem Knollkamp ; 2) an der Westseite des besagte»
Weges vom Haberlande bis an die mit der vorbenannteu in gerader Linie fortzugrabendrn
Wasserecht , Spruch , Forderung , Näherkaus und Servitut zu haben vermeynen , cum
sermino zur Angabe auf den 2y . April , bey Strafe immerwährenden Stillschweigens,
erkannt . Leer im Amtgerichte , den rosten Januar , 173z.

3 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find , am z isten Jan . e. ad instantia«
»eS Vierzigers Dirk Noemes , edictalcs wider alle und jede welche auf das , durch Jiilpc«
tränten von dem Peter B . Walland öffentlich anerkaufte i» Comp, io , Num . 20 stehende
Haus , Stallgebäude und Garten cum annexi « , aus irgend einigem Grunde , Ansprüche
»der Federungen zu haben vermeinen , cum termino von 12 Wochen «nd zur präklusivische»
Reproduktionauf den 2ten May a . c. sub pöna juris solita erkannt.

4 Deim Amtgericht zu Frldeburg ist ad instantiam des JohannHinrich Harms,
alsKäuferde- von Hinrich Dircks privatim gekauften halben Platzes zu Möns , citati»
bdietalis wider alle, welche real Ansprüche oder Näher - Kaufs - Recht daran zu haben ver¬
meine« , rnmTermin» zur Angabe aufden 28stenMay sub pönasilentiierkannt.

5



5 Do» Eucke Alkers , und rrspective wegen des von denselben übernommene«,
vormals Hinrich Herren zuständig gewesenen Landguthes zu Hohenkirchen , ergehet roncur-
jus credit, und ist term . präcl. auf den >oten May d. I , zur Angabe feftgMet;

Jever den rsstrn Marti ! r ? 8z.
(L. 8 .) Hochfürstl. Landgericht Hieselbst.

6 Bey dem Amtgerichte zn Emden find auf Ansuchen des Jan Coerdes zu Ol¬
dendorp edictales contra quoscunque Credikores absichtlich des durch Jmpetranten von des
weil. Hinrich Claeffen Wittwe und Kinder öffentlich angekauftcn zu Oldendorp stehende«
Hauses cum annexis , cum 'termino reprodmionis peremtorw et präclufivo aus den i5tk»
May nächsikünftig erkannt.

7 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find , auf Ansuchen drs >Lubbe Matten auf
MbersVehn , und Gerd Gcrdes Kruse zu Schirum , wegen des von kucke klaffe« zu
JHIo Ehefrau, Feycke Harms Gronewold privatim angekauftcn Hauses und Dehn . Lau»
den auf dem LübbersDehn , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten An-
hruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut haben , Edictales cum
Termin» zur Angabe und Justification auf den zosten April a . c- pöua juris solita erkannt.

8 Deym Amkgerichke zu Leer find , auf Anhalten der verwittweten Frau Ad¬
ministratorin Groeneveld zu Weener , als Ankäufen » » der ihr von der Freysrau von
Wüllenwebern , gebohrnen Freyfrau von Lixfeld zu Münster, unter Assistenz ihres Ehe¬
herrn privatim verkauften , zu Weener in der Kirche ohngefähr in der Mitte ins Norden
belegenen 7 Kirchenstühle oder Bänke, nebst darunter vorhandenen Begräbnißkeller und
übrigen Annexen , Edictales wider alle und jede Gläubiger oder Näherkäufer cum Termin«
zur Angabe und Jufiificakio» auf den -7sten May a. c. sub poena perpetui filentii rrkanut
md affigiert.

Dey eben demselben Gerichte ist , auf Anhalten der verwittweten Frau Admi-
«istratorin Groeneveld zu Weener , citatio edjctali« wider alle und jede , welche auf de«
Ihr von Jacobus Bellinga zu Bunda privatim verkauften, zu Dunda an küppe Gebens ins-
Norden und Stephan Brand ins Süden bekgenen Heerd Landes mit sämtlichem Zubehör-
Spruch und Foderung oder auch Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cnm Termino zur
Angabe und Justification auf dcn 27sten May poena perpetui filentii erkannt.

9 Beym Amtgericht zu Leer find , ad instantiam des Landschafts . ReceptoriS
Jutting , als Ankäufers der ihm von der Anna tzhoring« kuratore Jürgen Ewrn vau
Weckern öffentlich verkauften , in Leer an der Kirchstrasse stehenden beyden Häuser der
Curaudin nebst dahinten belegenen Warf , Scheune und Gärten , edictales wider alleauf
gedachte Jmmobilia Spruch und Forderung habende Credikores, cum termino peremkorio
zur Angabe auf den rosten May erkannt.

. ^ Devm Amtgerichte zu Leer find edictales wider alle und jede , welche auf das
krrch Jan Schulte von des Joseph H. Buchs Ehefrau Gesche Wlken öffenkl. anerkaufte

Hau-
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HM« , zum Zeichen der z Sterne , an der Campstrasse zu Leer stehend , «ehst Scheune
Karten und einer Bude hinter dem Hause , Spruch und Forderung zu haben vermeinen,
«um termino zur Angabe auf den rzten Maypöna perpetni siientii erkannt.

, i Dey dem Amtgerichte ;u Leer , hat der Landgeßräucher Dirk Jürgens zu
Bingum seinen kreditoren ceffionem bonorum offeriert , weshalb edictsles wider alle und
jede dessen Gläubiger zur Angabe und Justificatisn ihrer Forderungen , auch Erklärung
Aber das benefmum ceßionis cum termino von y Wochen längstens den rasten Juni , auste.
hend , bey Strafe in Absicht der sich meldenden Gläubiger von dem Boedel abgcwiesen
r» werden , und daß es bey der Erklärung der Erscheinenden in Absicht des benesicii ces.
fivnis gelassen werden solle, expediret sind.

i r DeydemAmtgericht zu Emden sind auf Ansuchen des Egge Harms und Sys«
Albers zu Freepsum als Ankäufer der von dem Bäckermeister Iürjen Jansseu daselbst herruh.
rende« , und ihnen öffentlich verkauften Immobilien, als 6 Grasen , und eines Gartens von 4
Aeckern unterFreepsum, edictaleseontra quoscungue creditores , cum termino reproduetionis
peremtorio et präclusivoauf den rssten May nächstkünftig erkannt.

i ) Bey dem Amtgerichte zu Aurich find , ad implorationem des Heye Dohlen
aus Läbbers » Dehn , wegen des von des Lücke Gassen zu Jhlo Ehefrau Feycke Harms Gro.
kiewold privatim gekauften Landes, das Mtieu - Land genannt , auf Lübbers- Dehn , wider
alle und jede , weiche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Näher-
kaufs - Recht oder Servitut haben , edictsles cum termino zur Angabe und Justisicatio»
aus den rssten April a. c. bey Bermepdung der rechtlichen Folgen erkannt.

14 Dey dem Amtgerichke zu Aurich sind , auf Ansuchen desGastwirths Johann
Heinrich Linnemann in der Riepe , wegen des von dem weyl . Herrn deWmgene auf Wyg-
Husen privatim gekauftenWirthshausesnebst Garten in der Riepe, wider alle und rede , welche
darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Nähcrkaufs- Recht oder Ser«
vitut zu haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angabe und Justificatisn auf den
Sten Junii a. e. bey Vermeidungder rechtlichen Folgen erkannt.

i z Dey dem hochfreyherrl. Gerichte zu Dornum , find wegen des von dem Gast«
wirth ClaesOnnenan den KaufmannEilert Poppen , privatim verkauften , am vornum-
mer - Syhl belegenen Hauses, cum annexis und i ; Diemathcn Erbpachtslandes, die
Schaäfhörne genannt , edictales wider alle und jede , welche auf gedachtes Haus undErb«
pachtskand einen real Anspruch oder Foderung , auch Näherkaufsrecht zu haben vermeyac»
ledoch salvo iure retractus der dasigen Hochfreyherr ! . Herrschaft , cnm termino zur Angabe
vnd justisicatio« von y Wochen et reproduetionis präclusivo auf den rte» Junius «ächstk.
«« er der Verwarnung erkannt:

-aß die «usbleibrnde Realgtäubigermit ihren Ansprüchen an besagtesHaus und Land
präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer
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oderrventualiterNäherkäuftr , als gegen die Gläubiger/ unter welche das Kausgeld
»ertheilet wird , auferlrget werden solle.

r6 Bey dem König!. Amtgrrichte zu Wittmuud / sind auf Ansuchen des Siebelt
- inrichs JftbrandS , zur Berichtigung des tituli possessionis / wider alle, welche ans baS/
von seinen Ellern aus ihm vererbte / auf der alten Werder - Grode belegene / au« 44 Die-
maten bestehende Erbpachtsland , reellen Anspruch habende Personen , auch insonderheit
wider die j,n Hypochequen - Buche , als Eigenthümerin des Landes angesetzte / gäntzlich
unbekannte GretkeReems / des Jhnke Hildcrns Ehefrau , oder deren nachgelassene Er-
de» cum termino reprvductioniS auf den iyten Iunii sub pöna juris erkannt.

r ? Dey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am risten März c . ad instantiam
des Kaufmanns E . E. Specht / cdictales wider alle und jede/ welche auf das , durch Im«
petrsnken von dem Kaufmann Folcardus Harders privatim angekaufte , hieselbst in Comp.
22 / No. io stehende Haus cum pertinentiis / aus irgend einigem Grunde einen Real-
Anspruch / Foderung , oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen cum termino von 9 Wo«
chen vnd zur präklusivischen Reproductiv » auf den zten Iunii nachstkünftig , bey Strafe ei«
«es immerwährende» Stillschweigens erkannt.

iZ Vermöge affigirten Subhastationspatents und demselben inserirter Edietal«
Citation / müssen alle und jede , welche auf des Cocrd Claassen subhastirte« Haus und
Garte « / cumannexis , zu Campen gegründete Aealansprüche und Forderungen, zu ha«
den vermeynrn , solche am Lten May nächstkünftig / bey Verlust derselben/ bepm Amtge¬
richte zu Pewsum angeben , und gebührend justificiren.

19 DcM Amtgericht zu Leer ist über des Mackler Claeß Claassen und desse«
Ehefrauen Vermögen der Concurs erösnet / und citatio edictalis wider alle derselben Ere«
dikores cum termino zur Angabe von 9 Wochen / et peremtorio auf den 21 . May a. c.
unter der Verwarnung erkannt , daß diejenige welche sich nicht persöhnlich oder durch ge«
genngsam instruirte Bevollmächtigte sistiren / und ihre Forderungen angeben / mit solchen
an die Masse präcludirct , und ihnen gegen die übrige Ereditores ein immerwährender
Stillschweigen auferleget werden soll.

Sodannwird auch allen denjenigen/ welche von den GemeinschuldnernPfänder/
Gelder , Briefschaften und Sachen in Händen haben , hiemit aufgegeben / denselben da«
von nichts verabfolge» zu lassen , sonder« solches diesem Gericht sordrrsamst an«
»uzcigen / bei) Strafe de« Verlustes ihres Pfandrechts , rchective und doppelter De-
zahlung.

20 Beym Amtgericht zu Leer find edictalcs wider alle und jede , welche auf
die durch Ulffert Albers Vietor / von Hayke Ianssen privatim angekaufte / unter Wir,
belesene ZZ Dach,nachLandes / die Nester « Oge genannt / Spruch , Forderung / und i«
Meeie auch Näherkaufsrechtzuhaben vermeinen , eumterminozurAngabe von 9 Woche«
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et reproductionis prätlufivo auf den izten May, bey Strafederimmerwährende«GM.
schweizer,« in Ansehung dieses Jmmobilis , erkannt.

Bey eben demselben Amtgericht sind , edictales wider alle und jede , welche
«ns das von Buß Berends und Frau Heyke Hindrichs , an Jan Wessels und Fra«,
privatim verkaufte halbe Haus , nebst dem halben Durchgang und halben Garten ;u Wee«
ner , Spruch , Forderung und Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum terminozur
Angabe auf den izten May nächstkünftig sub poena perpetui sileatii , erkannt.

ri Deym HschfreyherrlicheuGerichte zu Lütetsburg ist , ad instautkam des Cu<
vatoris Massä , JustitzcommissariiBrakenhoff , in Sachen Concursus contra Quoscuvqne
Arien Esderts zu Bergerbuhr Credltores, die öffentliche Subhastakion der in Bergerbuhr
stehenden Kornmühle, nebst Behausung des gedachten Arien Esderts, so auf z ; n Gl.
6 sch . iz § w. in Golde , von beeydigten Laxatoribusgrwürdiget werde« , in dreyen ei«-
monatlichen Terminen , den isten Marz , zten April , et ultimo ac peremtorio auf de«
zten May a - c. erkannt, und haben sich Kauflustige in dictis Termiuis , im Kruge zu

, Lütetsburg zur Eröfnung ihres Geboths einzufinde« , und zu gewärtigen, daß im letzteH
Termins dem Meistbietenden die Mühle cum annexis , salva Approbatione Credit»,
rum et adjudicatione Judicii , werde zugeschlagen werde ». Zugleich werden alle und jede,
st» dem Arien Csderks nach dem rüsten May 1781 kreditiert , und Forderungen habe«
» ögtcn , zur Angabe und Jnstification ihrer Forderungen in dictis Terminis , bcy
Strafe eine- ewigen Stillschweigens, mit vorgeladen.

LS Bey dem Amkgerichte zu Aurich, sind auf Ansuchen de- Berend Gercke « j«
Engerhave , wider alle und jede , welche auf den van Dirck Heeren zu Uiterswehr , öffcnt.
lich gekauften halben Heerd «um anneris zu Fehnhusen, einen gegründeten Anspruch und
Forderung , wie auch Servitut oder sonstiges dingliches Recht haben , edictales cum ter«
min» zur Angabe und Justistcation auf den8ten May a. c. bey Vermeidung der rechtliche«
Folgen erkannt.

Notifikationen
r me« b/a« öer^slclce» , e« LE

^ eer'rle 6e/cbre «- , i« «>« rte «e k»s^ > I -r
'
^ ebbe «« Fe/r

'eve « sr § «e» ee«/ ?e» re me/i/e»
Mee/ke »' Ar » Ws/re «« , Ka <iem»Le»- ü«/re» äe Osrte ^Visrrrp « F'oo»-«« «a« Lm ^e».

2 Es wird im Flecken keer ein Fönfschacht Webergesellt verlanget, der diese
Axbeit ans dem Grunde verstehet . Sollte jemand Geneigtheit dazu haben , so wird er er-
suchet , sich je eher je lieber bey Garrelt Janffcn Bilthoff in Leer zu meiden , wo erglrich
zu Arbeit zu treten angewiesen werde » kann.

z ^ l/e rir« Lee«« , ^ r« ma« «e vo «</e,-e« öee/r vcktt^ see Kebece -r
Veert . v«« Aob»«» Zie «ma«« «e Lm -te« m»e«e« br »«e« <s«re Weei^e» S

§^eenc^ «»Feeve« r>e> /»r« rm« 8/
°
p »-e«s,r/te e« a//e ^ re Lee«e rtie ^cü «l<lrg

-G>>» «« ck« rlkserke/ » ee«e« är»««» -/re üe««/r»§ Leever» o/
^me« §-«/ «« «« A«/ ?rere »E
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5 D ?« Liebhabern erkrrukrcherSchriften , Hab ich das Vergnüge .1 hirdmH
bekannt '.u mache» , daß VM den praktischen Rede« des Herrn Prediger Burgmanur '-
über da ; sogenannte apostolische Glaubensbekenntnis, nunmehro auch der ; :vc te LH er k
zumDmck lertie , Md dessw Verlag von dein Herm Verfasser mir güttgsr überlassen feg.

Der im Jahre 1780 erschieneneErste Band dieser praktischen Reden ,,
hielt zwölf Betrachtungen über den zweien Articul des christlichen Glaubens . Dieser
zwete Band wird wenigstens eben so viele, wo nicht nrehrcre , über den dritten Artikui
in fich fassen .

'

Jener erste ward von redlichen Verehrern Jesu in Deutschland, EngellanS
und der Schweiz mit vielem Beyfall ausgenommen . Die luannigsaitige , nach und nach
begannt gewordene unverdächtige Zeugnisse des daraus ruhenden göttlichen Segens , lasse»
mit Zuversicht hoffen , es werde nach dieserzwete Band nicht ohne Frucht und nutzen bleiben.

Am die Leser einigermaßen von der Wichtigkeit der abgchandrlten Materie»
zu überzeugen , will ich nur den Inhalt der 8 ersten Reden anzeigen:

iste Predigt . Vom Glauben an Jesmn Christum , als der einzige« Bedingung der Se¬
ligkeit.

Die. Dom Unvermögen der Menschen aus eigener Verrinnst und Kraft an Jesu .11 Chri¬
stum glauben oder zu ihm kommen zu können

zte - Vom heiligen Geist und dessen gnadenvvllen Bemühungen um die Bekehrung und
Besserung der Menschen überhaupt.

4te - Vom Guadeuruf des heilige» Geistes an dir Menschen durch das Evangelium,
zte . Don der Erleuchtung des menschlichen Verstandes durch den heiligen Geist.
6 te. Von der Heiligung der Menschen im Glauben durch den heiligen Geist.
7te . Don der mit der Rechtfertigung unzertrennlich verbundenen , eigentlichen Heili¬

gung oder Besserung der Mensche «.
Lle . Von der Erhaltung und Bewahrung gebesserter Seelen im Glaube« und in der

Gottseligkeit durch den heilige » Geist.
Die übrigen werden noch die wichtige Lehren von der Kirche , der Gemein¬

schaft der Heilig u , der Auferstehung des Fleisches , und dem ewigen Leben , auf eine
praktische Art vottragea.

Format , Druck und Papier , werden de« ersten Theil an Güte und Schön¬
heit , wo nicht Lbettreffen , doch gewiß vollkommen gleich seyn.

Um die Stärke der Auflage einigermaßen bestimmen zu können , schlag ich
abermals den Weg der Subscription vor , und ersuche daher die Freunde , ihre Subskri¬
ptionen, bald möglichst, gärigst einzusenden. Das Werk wird den Subskribentenfür einen
halben Reichsthaler in Golde abgeliefert werde « , den Nichtsubscribirenden wird es einen
Conventiossgulde» kosten . Dis den isten Junii bleibt der Snbscripttonttermin offen,
und «lsda»» (wenn sich eine gehörige Anzahl gemeldet haben sollte) soll der Abdruck , ss
viel immer möglich ist , beschleuniget werden . — Auch find bey mir noch einige Exemplare
über den 2 . Articul für einen Conventionsgulden zu haben . Joh . Friede . Hutimcher.

Der BuchbinderTiaden in Aurich nimmt SnbscrWon au.
( Nro .- 16. U u ) L
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6 ES find vor rikiger Zeit an dem Wege von Leer nach Haisfelde muchwillige»
weise einige Bäume abgebrochen : werden , oder die Thäter davon anzugeben weiß , der
kann solches dem Anttgerichte zu Leer , oder dem Hrn . v. Rehden daselbst , gegen Em«
»fang eines Douceurs von 20 Rthlr. und unter Versicherung , daß sein Name, den Um»
ständen nach , allenfalls verschwiegenbleiben solle , anzeigen.

7 Schusser in Norde » , hat einen Silberarbeiter - Gesellen nöthig ; wer
Mst hat , kann gleich in Condition treten..

8 Schiffer Hmm Arens zu Norden , hat zwe gute ansehnliche Phaetons zu
verkaufen: wer dazu Lust hat , kann siGbey ihm melden^

y Die Evangelisch. Lutherische Gemeine in Leer , will SMnächsikünftigen 25.
April einige behauene große und kleine Sarksteine , so geschickt zu Kirchen oder sonstigen
Thür - Rahms und Mauerwerk , angebracht werden können , daselbst bey ihrer Kirche
»erkaufen.

rs Ein junger Mensch , welcher im kestn , Schreiben und Rechnen sehr geü»
bet iss , hat Lust, bey einem Kaufmann in einem Winkel zu seyn ; wer ihn verlange^
kann sich bey I . Dum. zu Emden melden̂ .

ei Da der Decker, WM Ennen in Petkum , nunmehro bevorstehenden May die
Wipt-Hschaft und Drauerey in Uphusen ««treten wird , so rccoinmendiret er sich alle»
fremden und einheimischen Reisenden, verspricht gut Logis, wohlfeile und promteste Auf¬
wartung,

12 Es dienet für hiesige, als benachbarte Provinzen , zur Nachricht , daß ge«
genwa'ssig und künftig «klhier in Commißion ein Lager vom besten englischen Kupfer soll ge¬
halten werden , wovon bereits diverse Sorten Booms , als Blätter vorräthig und näch - ^
stens noch mehr zu erwartcn stehen. Der Preis wird für einen jeden per looPfund Emd . s
Waagrgewicht , aus Amts - Condition , das ist drey Monath Zahlung , « 62 fl. Holländ. l
Courant eingestellt und für de» Gebrauch anffer Landes a 60 fl. Holländ . der aber coniant ^
bezahlen will , hat iZ pl . zu kürzem Briefe werden franco erbeten , und kann man sich
an die Mssckkr Charpenkjer et Heynen addressiren . Emden , den 15 , April 1783. ' e

rz Der Kaufmann Caspar Hinrich Ringins in Emden , machthiedurch bekannt- -
Saß er abermals eine frische Parthey kacken in verschiedenen Farben und Preisen ; imglei¬
chen blaue und weiße 2 Ellen breite Flonelle , wie auch rothe und blane Berlinstoffen vo« >
Berlin aus erhalten. Ein geehrtes handelndes Publicum , so demnach von . dem einen obre l
andern gedienet. seyn möchte, beliebe sichbey demselben . zu melden. I

14 Am Sonnabend de« z ten May des Morgensum y klhr , soll auf dem Rath«
Hanse ;u Aurich zur Reparatur des Stadks . Glocke« « Thurms , die Zimmer « Mauer-

und



und SchieferarNt re . sodann folgende Matmalicu , an den Windeftinnchmenhen öffertt-°
I,ch ausverduoren werden , alsi

Li 6 Stück a 4- Fuß tz Zolls eichen Richel,.
22 dito - - F Zolls dila,-
8 dito a rv Fuß H. Zolls d :tv,
16 Stück Knöpfe von eichen Ho !-' ,
8 — a LO Fuß iz Zells greinen Dichte^ ,
iz — a i6 - — dito,.
4 Stück eiserne Anker a 5 Fuß -»
Lao P 'und Lachbley/
2oao Backsteine,.
45 Lonne» Kalk:

Die Conditionks und Bestecke sind8 Tage vorhsbey dem KüchreMalter Bruns einz «^
ßchm. Aurich , den r ? . April,, 178z. .

L 0 L t e r i e m

i I « der rsten Eiaffe der Berliner rzten Elasten . Lotterie , sind in meiner un¬
mittelbarenCollection „ur folgende 2 LiIIet No . herausgckommen : No . z6 mit 6 Rthlr.
No . 4O Mit 9 und auf No. 2629 , welches ich ans einer andern Collection unter andern
übernommen habe , weil die König !- Direct wu in Berlin zur istmElasts keine Loose mehr
hatte , ist 6 Nthlr . gewonnen , Die liegen gebliebene Loose mästen zur 2trn Elaste , deren
Ziehung auf den 19 . May 1783 au beraumet ist , längstens inz Wochen reaomret werden^
bey- Verluff des Anrechts . Aurich,, den 16Lm April 178 z.

Jsaac Salomons»

2 Bei) Ziehung der rsteu Elaste der rztrn ElaMn - Lotterie in Berlin , sind bey'
Mir undmeinem Bruder Moses Josephs , im Haupt - Comtoir folgende Nrn . mit Gewinnsie
gezogen , als : No . Ü88Z mit 122 , 6886 mit 12 , 6867 und 6892 jede mit 6 RthllV
Xaustoose zur aten Elaste sind bcy uns uur den bekannten Preis zu haben.

Leer , dm Lskm April r 783 ». Meyer Josephs».

3 Bch Ziehung,der ersten Elaste izter Berliner Elaffenlvtterre , sind sowohl irr
meinem Haupttomtoir , als auch bey meinen bekannten Untercsllecteurs: imgleichen bey
Levy Schwabe in Jever und Ansek Armanes in Emden , folgende Gewinne gefallen , alsNro . 6198 mit iz . Rthk. undNrs .» 6294 . 619z . 7723 . 777z . 7778 . jede mit 12Rthl . ferner 7686 . 77 Z4, mit 9 Nchl . und 6123 .^ 6147 . 6150 , 77ZL . 7737 . 7755.7762 . jede mit 6 Nthi . Dir Gewinns werden bey Auslieferung desOrigmallooses gleichausbezahlt, die aber nicht herausgekvmmene Loose müssen vor den 8km May reno-»mt seyn , weil die Ziehung - der 2ten Elaste auf den lyteu May anberaumrt ist.Emden , den IL . April. I 78 D Elimelach I . Levyi

4

In der ersten Elaste der r zten BerlinerClassenlotterie, sind nachstehende Ge»Winne rn unserer Collecte gefallen , Nro . 14 ^ 5 5 und ! 420Q . auf jede Nunmier 22RW
rüAz.



SHZZ . rz Nchl . 26 ; ^ . ra Nchl. 26 r » 7 § i ^ 4 ! KL . jede ?nSf y RU . 2621 . 2629.
sö4Z. jede M 6 Rthi . DieÄlis >ss) l .,ng dieser Gew-in«! '

-geschieht gleich gegen Mliqe-
rmig her Lose . Die Nenovatio« : „ r rtru Claffe gcschichct vsr den 19 . May . Kaussrse
sind noch bcy urrs Erhaben . Sün -ch - der es . Äpri ! r - 8z.

LdeahLM Hartog und Goffei Abrahams.

V e eL ä rr f e.

r Der Kaufmann W rtie Gcrdes Mustert in der Mtzvmer Hamrich , ist «,
't

gerichtlicher Erlaubniß willens , seine säw !nkl !che ..Mobü.ie!i und -einige hundert Ellen Leine,
wand , wie auch mehr andere Ellcnwacnen , sodann pl . m . 602 Pfund Speck, der Aur-
mieuermdnunggemäß , verkaufen , u lasse,! . „ Diejenige weiche zu kauten Lust habe»,
-wlEen M -um DMrstage den Ly. dieses , des Lsrmutags Mi 12 Uhr , bey seiner BehM-
sung eiufiudcn mrd kaufen. - .

Des wepl , Schustmne -isters Wilke Welken Wittwe ;u Jemgum , ist auf er¬
haltene gerichtliche Commißion willens , ihre samnitliche Mobilien und Schustergeräch-
schass , wie auch eine große Quantität Leder , der Ausmieueeor-nung gemäß , verkaufe»
z« lassen . Kauflustige wollen sich am Mittwochen den zosten dieses, des Morgens m
i r Uhr , bey ihrer Behausung einsiuden, und kaufen.

2 Oe /^ elk „«?e 2«« w, /e/r Le?'e»^/ roe e,r
/̂ek/st OsF,e, -r Lr,^s,o^ L>-» Oeett»^, ^s^<-/ö/vee^r , ^s, ^e«se« ê» äcslM,
re)/l ^er-oe -'/ie > «>e / e« 0^ 1 520 Och chai/a «^, rs^ee, -̂ e LoMKss», -ie
^ ff>-vr/w ilchs »-,>^e«sa«e , pi « . ZZ //aver̂ ch^/?e» , ?,E ^ e>-/e» , oolr e»
ivŝ ess-k e» r-e^ae^e 7 oebeh -,o,e« ^ocr- /,-?r Oe^a^rcme» ,

2 ? . 6 - tti 16. iplax 1 78 r /uchchch «itx^Ä/e«/ee,-e-r e« dr sse chrâ ?e ae«
4e« Mee/?/>/eüteÄ ^es / e taE .« r-»ch^s^e«,

^ Auf den Lysieir dieses wolle« des weyl . ^Hcrr« A . de Wingene Erben , ans ihr
adrüches Buch Wychhuseu , ohnweit Hinte , folgende Sachen des Morgens um 9 Uhröffent¬
lich verkaufen lassen , als eine schöne Kutsche , eis Wagen und z , Pferde ; sodann aller¬
hand Hausaeräthe , als eme schöue englische Penduluhr , eine Commode , große und mit¬

telmäßige Spiegel , Porcelais , Gläser, Kupfer , Zins , Bette » Md Veltgewand, Ti¬

sche , Stühle , und Mas sonst vorhanden seyn wird.

Aus de« zosten dieses wird des Pächters , Hinrich Janssen auf Harsweg,
sä,missliches Bekhlag , als Pferde , Kühe , jung Vieh , Wagen , Egde, Pflüge, sodük»
allerhand Hansgeräth , Vormittags um 9 Uhr , öffentlich verkaufet werden.

4 Ja « van der Heyde in Groothuser , will am Freytage den Lzstea dieses;
Kühe, 1 Schwein , Schränke , Milchgeräthe , eine Wanduhr , Manns- undFrauen-
Fleider , etwa» Silberguth , Kupfer rc. öffentlich daselbst verkaufen lasse«.



Der Ausmiencr Storch zu Greetsiel , hat von dem wollöbl . Amtgericht da«

KW kommch on erhallen , der Ebe Ubbenzu Pilsum schönes Beschlag , als 8 Trribpferde,
18 milche Kühe , 4 Wagens , Egden und Pflüge , ein Mollbrett , 4 Paar « retten, «me

karjolc , em Schiff , Bcrtgewand, einige roo Pfund Speck und Fleisch , - ffenmch «»

Dienstage den assten dieses , des Vormittag « um 8 Uhr , daselbst zu verkaufe «.

Albert Harms zu Groothusen, ist sreywillig entschlossen, 6 Pferde i8 milche
« übe , 4 Wagens , Eiden und Pflüge , « upfer , Meßiag , Zinn und Bettgewand , am

Sonnabend den gten May durch den Ausmiencr Storch öffentlich verkaufen zu lasse«.

Vermöge erhaltener gerichtliche« kommißio» , find Sybe Sappe » Erbe» t»
Hamswehrum willens , dessen nachgelassenes schönes Beschlag , als 15 gute Pferde , 24
« ühe , 4Wagens , Eiden und Pflöge , 1 Mollbrett ; i Rolle , « upfer , Meßing , Ziu»,
etliche Stetten Dcttgcwand , sodann pl . m . r Last Rocken , am Montage de» LkenM «v
durch den Ausinleuer Storch öffentlich daselbst verkaufen zu lassen.

4 Ulrich Jtzen Wittwe in Osteel , will freywillig ihr ansehnliches Hausmanns«
brschlag an Pferden , « ühe und jung Vieh , Wagens , Egde und Pflüge , wie auch Ku«
pscr, Zinn , Lianen , Betten , Schränke , Tische , Stühle rc. den 6. May öffentlich
verkaufen lasse ».

Edde Heeren in der Riepe , will freywillig26 Stück ge« und nngescuchte schöne
« ühe , 9 Stück jung Vieh , 6 Pferde , Wagen , Egdeund Pflug , etliche neue Bette » ,
und was mehr zum Vorscheinkommen wird , den 24steu April öffentlich verkaufen lassen.

Geyke Bereu« Erben auf Bockzetel im Amte Anrich, solle« frevwillig 12
Stück Hornvieh, sodann Betten , Linnen , « upfer , Zinnen, eine Hausuhr , Rocke«,
Gerfun und Haber rc . de» zten May öffentlich verkaufen lassen.

z Des Johann Claeffcn Remmers bey Westeraccumer Syhk belegeue Warf«
ßädte , soll am bervrstehendtn Sten May aus dem Stadthause zu Esens , de« Rachmit«
rags um 2 Uhr , zum 2keu mal öffemlich licituet werben . N . B . Im erste« Termin«
ist mchrs geboten worden.

Auf « «gekommene kommißio« de« wollöbl . Amtgerichts, solle» folgende con«
skMrteSachc « , als 2 Kleiderschränkr , i ausgezogenrr eichener Lisch , 1 Wanduhr,
q Fässer mit gefchmoltzen Talg , r Stelle » Nettenmit Zubehör, 2 Theetischen , 1 eiserne
Feuer - und Heerdplste , I Dutzend zinnerne Teller und Schenkkeffrl , sodann eine silberne
Taschenuhr , am bevorstehenden ? ten May de« Vormittags um io Uhr , in der Stein«
straße zu Esens öffentlich nach der Ausmienerordnungverkaufetwerde «.
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